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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

SV Weiherhof III : SG TSV/DJK Herrieden 
Montag, 20.11.2023, 20:00 Uhr

Hois fixiert zwei Punkte für die SG TSV/DJK Herrieden

Was war das für ein Match: Mit 6:4 in den Spielen und 22:21 in den Sätzen gewannen die Spieler
von der SG TSV/DJK Herrieden ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Süd) gegen den SV Weiherhof III. Rund 3 Stunden lang wurde am Montag
mitgefiebert, ehe Jannik Hois den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Beide Teams
mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen. Die Tatsache, dass 5
der 10 Spiele erst im 5. Satz entschieden wurden, spiegelt eindrucksvoll den ausgeglichenen
Spielverlauf wider.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Böhm /
Lipp bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Oppelt / Heller. Nach tollem Start
in den Sätzen 1 und 2 verließ Reinfelder / Veitinger in ihrem Doppel gegen Schnotz / Hois etwas die
Form und am Ende mussten sie ihren Gegnern doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Schnotz / Hois mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachten. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2
gegenüber. Das Einzel zwischen Ingo Reinfelder und Tobias Oppelt endete dagegen mit einem
umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der
Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Reinfelder mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Unglücklich war Andreas Böhm nachfolgend
in der Partie gegen Fabian Schnotz, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Dann ging es beim Stand von 1:3 weiter, als das untere
Paarkreuz das Spiel weiterführte. Völlig ungefährdet war im Anschluss wiederum der Sieg von
Wolfram Lipp gegen Jannik Hois nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 13:11, 11:9, 6:11, 12:10
nicht verloren. Einen Zähler für das Team verpasste Andreas Veitinger bei der knappen Niederlage
im fünften Satz gegen Michael Heller. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des SV
Weiherhof III und der SG TSV/DJK Herrieden in die Box. Ingo Reinfelder überzeugte im Einzel
gegen Fabian Schnotz, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Trotz Blitzstart
und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Andreas Böhm sein Spiel gegen Tobias Oppelt
letztlich mit 11:7, 9:11, 10:12, 4:11. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an
Niederlagen von Böhm damit auf 7, während er bislang 7 Erfolge seit Beginn der Spielzeit
verzeichnen konnte. Mit 3:1 hatte Wolfram Lipp im Doppel gegen Michael Heller, das im Vorhinein
als ausgeglichen eingestuft werden konnte, hingegen die Nase vorn. Durch diesen Sieg liegt die
bisherige Saison-Bilanz von Lipp nun bei 7:3. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es
somit 4:5. 8:11, 11:6, 11:3, 7:11, 6:11 hieß es indessen am Ende, als Andreas Veitinger und Jannik
Hois sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht
unverdient beschrieben werden. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Damit war das letzte Einzel des Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg
für die SG TSV/DJK Herrieden beendet.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 21.11.2023 (00:20) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 09.12.2023 gegen
den 1. FC Gunzenhausen, während die SG TSV/DJK Herrieden am 25.11.2023 gegen den TSV
Windsbach III antritt.

 Statistik:
 SV Weiherhof III

Doppel: Böhm / Lipp 0:1, Reinfelder / Veitinger 0:1 
Einzel: I. Reinfelder 2:0, A. Böhm 0:2, W. Lipp 2:0, A. Veitinger 0:2 

 SG TSV/DJK Herrieden
Doppel: Oppelt / Heller 1:0, Schnotz / Hois 1:0 
Einzel: F. Schnotz 1:1, T. Oppelt 1:1, M. Heller 1:1, J. Hois 1:1


